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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Neunstadt II : SF Rosenberg 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der SF Rosenberg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Greiner / Schiele
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der SF Rosenberg im verlegten Match der
Herren Kreisliga A Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Neunstadt
II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Jakob Backers, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 17:13.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Roth / Schühle waren
die Gastgeber Bühler / Zeller. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Renn / Tille und Greiner /
Schiele, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Uhrle / Lang und
Häberlin / Backers, bevor das 2:3 feststand. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Willi Renn gegen Rainer Roth. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Steffen Bühler und Berthold Greiner, das Steffen Bühler
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend
Eugen Zeller beim 2:3 gegen Jürgen Schiele. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Zeller dennoch im 5. Satz. Manuel Uhrle konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Schühle beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Tille bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jakob Backers. Manuel Lang wehrte eine 1:0
Satzführung von Werner Häberlin ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Neunstadt II und der SF Rosenberg in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Willi Renn, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Berthold Greiner verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:5 (Renn) und 18:8 (Greiner). Steffen Bühler
hatte seinen Gegner Rainer Roth beim deutlichen 11:7, 11:9, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Roth nun 9 Siege und 18 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Einen Erfolg verpasste daraufhin Eugen Zeller wiederum beim 1:3 gegen
Klaus Schühle, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange mit Jürgen Schiele kämpfen musste
Manuel Uhrle in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Keinen Zähler beisteuern konnte
Andreas Tille im Spiel gegen Werner Häberlin, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Tille nun bei 0 Siegen und 8 Niederlagen. Beim 0:3 gegen Jakob Backers
fand Manuel Lang von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
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musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Backers nun 6
Siege, bei 7 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 1:3 verloren Bühler / Zeller
ihre Partie gegen Greiner / Schiele. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Damit war der 9. Punkt für die SF Rosenberg im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neunstadt II am 06.04.2024 gegen den SV Jagstzell
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.04.2024 gegen den TSV Dewangen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neunstadt II

Doppel: Bühler / Zeller 1:1, Renn / Tille 0:1, Uhrle / Lang 0:1 
Einzel: W. Renn 1:1, S. Bühler 2:0, E. Zeller 0:2, M. Uhrle 2:0, A. Tille 0:2, M. Lang 1:1 

 SF Rosenberg
Doppel: Greiner / Schiele 2:0, Roth / Schühle 0:1, Häberlin / Backers 1:0 
Einzel: B. Greiner 1:1, R. Roth 0:2, K. Schühle 1:1, J. Schiele 1:1, W. Häberlin 1:1, J. Backers 2:0


